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Im Sommer 2024 wurden in Vorbereitung geplanter Begrünungsmaßnahmen mehrere 

Drohnenbefliegungen über drei Straßenzügen in Wolfskehlen durchgeführt. Neben der Heinrich-

Heine-Straße und der Oppenheimer Straße, wo die Maßnahmen stattfinden (werden), wurde auch 

die Gerhart-Hauptmann-Straße beflogen, um einen Vergleichsdatensatz zu gewinnen. Zum 

Einsatz kamen sowohl eine ultrahochauflösende Echtbild- als auch eine hochpräzise 

Wärmebildkamera, die jeweils bei Tageslicht und in der Nacht eingesetzt wurden. Ziel dieser 

Erhebungen war es, belastbare Daten zur aktuellen thermischen Belastung verschiedener 

Oberflächentypen (Asphalt, wenig bewachsener Schotter, Vegetation) zu gewinnen. 

Erste Auswertungen der Luftbilder zeigen deutlich, dass sich Asphaltflächen an heißen 

Sommertagen extrem stark aufheizen und auch in der Nacht nur langsam abkühlen. In der Nacht 

lagen die Temperaturen des Asphalts stellenweise noch mehr als 10 ÁC ¿ber der Umgebungsluft. 

Bepflanzte Flächen hingegen erwiesen sich als deutlich temperaturstabiler ï sowohl tagsüber als 

auch nachts wiesen sie um 5 - 15° C geringere Temperaturen als benachbarte Asphaltflächen auf. 

Schotterflächen mit wenig Pflanzenbewuchs bewegten sich temperaturmäßig zwischen Asphalt 

und Vegetation. Aus diesen Beobachtungen lässt sich eine deutliche thermische Entlastung durch 

Begrünungsmaßnahmen ableiten. 

Damit zeigt schon die Dokumentation des Ist-Zustands vor Maßnahmenumsetzung das Potential 

einer grüneren Umgestaltung von Straßenzügen als zukunftsorientierte Lösungen für den 

urbanen Hitzeschutz ï mit messbarem Nutzen für Stadtklima und Bevölkerung. Die kommenden 

Umbaumaßnahmen werden weiterhin durch Drohnenbefliegungen dokumentiert und in einer 

anschließenden wissenschaftlichen Analyse ausgewertet, um die Wirksamkeit sichtbar zu 

machen und längerfristig zu evaluieren. 

 

Tabelle 1: Übersicht der Drohnenflüge 2024 

  Tagesflug (RGB+Thermal) Nachtflug (RGB+Thermal) 

Straßenzug Datum Uhrzeit Datum Uhrzeit 

Heinrich-Heine-Str 

Blattabschnitt 1-7 

31.07.2024  11:30 07.08.2024  00:55 

Heinrich-Heine-Str 

Blattabschnitt 8 

31.07.2024  12:40 07.08.2024  01:35 

Oppenheimer Str. 31.07.2024  13:45 07.08.2024  00:10 

Gerhart-Hauptmann-Str. 30.07.2024  11:45 07.08.2024  02:15 

 

  



 

 

 
Abbildung 1: Übersichtskarte der untersuchten Gebiete 
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